
Montag, den 8. März 1909: Abonnements

Marta

oder: Der Markt zu Richmond
Romantisch-komische Oper in 4 Akten von Friedrich von" Flotow.

■Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Bruno Hartl.

Personen:
Lady Harriet Durham, Ehrenfräulein der Königin
Nancy, ihre Vertraute .....
Lord Tristan Miklefort, ihr Vetter
Lyonel ........
Plumkett, ein reicher Pächter
Der Richter zu Richmond ....

Erste |
Zweite ,
Dritte j
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Erster |
Zweiter /

Magd

Diener der Lady

Pächter .

Maria Staadt
Ernst Winter
William Miller
Gustav Waschow
Jahn Hofknecht
Josefine Telona
Margarete Lazak
Marly Hettwer
Karl Deussen
Karl Gericke
Hugo Lazak
Carl Linke
Peter Morschhäuser
Wilhelm Buch

Ein Gerichtsschreiber, Pächter, Mägde, Knechte, Jägerinnen im Gefolge
der Königin, Pagen, Diener. Szene: Teils im Schlosse der Lady, teils zu
Richmond u. dessen Umgebung. Zeit: Zur Regierung der Königin Anna.

* * * Lady Harriet Durham: Ahviue Schniidting vom Stadttheater
in Mainz als Gast auf Engagement.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pnusc statt.
Umbeset/.uiigen infolge von Erkrankungen bell .111 sicli die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei deu Billettuuren zu haben.

Kasseiiöffuiing und Einlass 7 Uhr. Anfang J'/a Uhr. Ende ungefähr 10 Uhr.

Operiipreise
Dionstug, 9. März: Abonnement 1

Die lustige Witwe
Mittwoch, 10. März: Abonnement 2

Die fremde Frau (La femme X)
Krank: Franz de Paula; Helene Blumenthal.

Beurlaubt: Alfons Schützendorf-Bellwidt.

Yoranzeige! MSKÄSK Ant. van Rooy.
Freitag, den 12. März 1909: Der fliegende Holländer.

(Holländer: Anton van Rooy'.
Montag, den 15.März: Die Meistersinger von Nürnberg.

(Hans Sachs: Anton van Eooy).

Abonnement 4

Abonnement 0

Programm 10 Pfg.

Flfeine

elzwaren

ßisegger-Kityn
Kasernenstr-, Ecke Grabenstr.

Manufakturwa ren

und Damenkonfektion

Schadowstrasse .'{<>

Frühjahrs=
Neuheiten

in Damen-Konfektion,
Kleiderstoffen,

Teppichen u. Gardinen
sind In grosser Auswahl eingetroffen.

ffi

Stahlwaren
Tonliallenstrasse *,

<;raf Adolftlrasse 58
Plücker & Wildt.

Altermaon&Schwoigraann
Steinstr. 15 (a. Justiziell.) Fernspr 4871
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres -Abonnements =±=
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34I Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Die Zahl der Anekdoten, die man sich von
dem verstorbenen Edinburger Professor Blackie
erzählt, ist Legion. Hier nur eine: Vor etwa zwölf
Jahren gab die Familie Kennedy eines ihrer berühmten
schottischen Konzerte in der Hauptstadt des Landes.
Als der alte Kennedy den Professor in einer der vor¬
dersten Logen erblickte, ersuchte er ihn sofort als
erfahrener Impresario, welcher weiss, was zi<4it, die
Zuhörer mit einigen Bemerkungen über schottischen
Volksgesang zu erfreuen. Blackie wollte zuerst nicht.
Dann zeigte er plötzlich auf die schöne Tochter Kennedy's
und rief: „Ja, wenn dieses hübsche Mädchen mich darum
bittet". Miss Kennedy hatte kaum errötend die Bitte
ausgesprochen, als der alte Professor, der damals schon
73 oder 74 Jahre zählte, auf den Reportertisch sprang,
über das Geländer der Tribüne setzte, seinen Hut zur
Erde fliegen liess und Ruhe heischend tlas Geländer mit
seinem Knotenstocke bearbeitete. Dann kam der Vor¬
trag über das schottische Volkslied. Er war so lang,
dass es kein Konzert mehr gab.

Ein Unterschied. Eines Tages wurde der
Dichter Mathias Claudius gefragt, worin eigentlich
der Unterschied zwischen ihm und Klopstock bestehe.
„Das will ich Dir sagen", entgegnete der „Wandsbecker
Bote" dem Freunde. „Wir drücken uns ein wenig
anders aus. So würde Klopstock zum Beispiel sprechen:
„Du, der Du weniger bist als ich und doch mir gleich,
nahe Dich mir und entledige mich von der schweren
Last der staubausdunstenden Kalbfelle!" Dagegen würde
ich blos sagen : „Johann, komm' mal her und zieh' mir
die Stiefel aus!"

Im Literatencafe. Zwei junge Schriftsteller
unterhalten sich. Der Eine: „Hast Du endlich einen
Verleger gefunden ?"

Der Andere: „Ja, ich habe mir endlich einen ein-
gefangen, nur findet der Verleger keinen Drucker".

Tasehenfahrplan
fin den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Kö'nlgl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die silmtl. Streiken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöin
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Sichtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag tob W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist in habem
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstt. H und Nordstr. 34, WUhelmplat» t, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. i, Müllers

* Lehneking, Blumenstr. t, in Seuss, Niederstr. 43. ■

' Insertion»-Auftrage =ss
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233V

Stadt-Filialen:

Cölnerslrasse 208
Adolf Salm . Fern»pr. Nr. 1803

Ellerstnisse (17
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedeiistrasse 65
August Zeitz

Kiirstcnwallstrasse. 140
Karl Hauer . Fernspr. Nr. 1311

Herzogst Nisse 41
Herrn. Feldpausoh
Fernspr. Nr. «76

Imnierniaunstrasse 02
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4*73

Llndeiistrasse 60
Wwe. O. Wirmingliuui

Fernspr. Nr. lfltll

DerMitlofferitrASkeio
Jean Böhmer . Fernspr 4977

Wehrhahn 8»
Alfred HÖttcher . Fernspr. 486

Wilhelmsplat/ !»
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

Uüflclöorfcr

dfetttral-H Mp$tt

bauptgcschäftsstelk: Grabeiistr. 25
Jernfprecber Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zu>ei99<Jsd>äftsstcHeii: Rordsfr. 34
Reuss, Rledersrr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 2i>. am Markt

Duisburg 1
Alb. Montel, Königstr. «0

Ell er
Peter Koch, Kaisefstr. 144

Gierreslieim
H. Klevenhausen, Kblnerstr. BS

(Ecke Schulatr.)
Mildell

Wilh. Untres, Mitlelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mettmann

E. Nussbrueh, Lutterueckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. .7. Metier, Friedriohstr.7
Oberkassel

H. Wankuin, Obeikasselerstr.94
öiiiigs

M. Koch, Düsseldorferstr. 55
Rath

Joh. Köther, Kaiserstr. 187
Raling-en

Hub. Buschhausen, Markt 9
Rbeydt

H.Diimmler,Friedlich Wilhelm-
und Öahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hatiptstr. 140



Bekanntmachungen
Verwaltung des Zoolog. Gartens (sebeiat-Keim-st<ftnog)

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ...........3,— „
Die Billettsteu« beträgt 10°/o des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erbobpn.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fifflprmiffs. RaubV0 9 el 3 /» Uhrranerungs Wö|fe u H 3I/Zeiten: Pelikane u. Möven 4

Bären 4 1/» Uhr
Raubtiere 5 „

Plakate

u. Austragzetttl
liefert In wlrkutiflsooller Jfusfübruns

die Buchdruckerei des
, .Düsseldorfer 6eneral-flnzeiger''

K3nigsallee27.
«ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330

Zu vergeben

Zu vergeben

FenuprecJMr
Nr. 164

Kohlen, Koks, Briketts
nur bester Qualität — liefert

In jedei Menge ab Lager oder Zech«

W. Arnold Nachf.,^
Carl Dnekweiler

Bureau: Leopoldatranfle 15.

Heinr. Meltzer ^Ä^
Special-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

BazarstraaHe 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mil Staats- u gold Medaillen u. Ehrenpreisen!:Erfurt 1897

Hamburg 1»97
Erfurt 1898

Krefeld 1X99
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Dösseidorf 19i 2
Köln 1903
Düsseldorf 19(14

renpr
Paris 1903
Mannheim 1907

r-rm.1 1nsert Ions-Au f t rHge -
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- nnd Konzert|-Anzelger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer KaiserVlÄ
Im Wein-Restaurant allabendlich Winfor •7nn<7QT>'ro

und Sonntags mittags die beliebten W J-ULCl "HUllZiCl lU„
Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
ÜBT" Dortmunder, Münchner, Pilsner TU

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel. 1008

SPEZIALITÄT:
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern« Kaviar,
Hummer und sämtliche fj .llkatessen dar Saison.
Einzelne Schössein ausser dem Hause and nach
auswärts. Vor n. nach Meli Iuhh der Theater
— Diner» nnd Honpers.--------- ■—

Zu Targeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoSe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Faiisel & CiL
G. m. b. H.

Scliado-^T-pla-tz: 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Donnerst au-, 11. März: Schinetterlinggschlacht. Abonnement 3.
Freitag:, 12. März: 1. Gastspiel des Kammersängers Anton van Rooy

Der fliegende Holländer. Abonnement 4.
.Samstag', 13. März: Volkstüralicbe Vorstellung zu ermässigten Preisen

Die Räuber. Ausser Abonnement.
Sonntag, 14. März, nachm. 2'/a Uhr: Volkst Vorstellung zu ermäss. Preisen

Alt-Heidelberg. Abends 7 Ulir: Tannhäuser. Abonn. 5.
Die Abonnementskarten sind aut Verlangen vorzuzeigen.

Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawageu vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestras^e zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

JKratklaHgiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ftT Kegenüber dem Ueneral-AuzeiRer. ~BJ9
Telephon M8z. <g> Telephon sisx.

Zu vergeben

/totiX

Oeolin

MetaH-Politur
ÖemischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurani
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

—— Salvator-Bier ■
Pilsener Urquell

Münchener und Dortmunder

Hotel Royal

' am Hauptbahnhof ^—

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

JJullstrnng & Ci§,
«#* V Kohlen, <>

•V Koks Brikets 5v iKoks ' Brikette - A
F«iSpr. ms ' Oe^Ssd/iMo* ^^ und Kontor Neusserstr. 83.

Lager und Bureau: Fernsprecher 6492.
N«a«r Hafen, Hammeratnuae 5. Bestellungen werden auch in

v 2r'*5 la V t,,it: i meiner Privatwohnung Fürsten-
Ja. K0K8 fbr Zentral-HciJ'jngen wallstr. 881. entgegengenommen.

Friedr. Carl Koch, I Parfümerie I
' = Bauer = '

Sciiadowstr asse 14 J
Fernsprecher 5265

| Erstklassiges Spezlal-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krauiaa

$? Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
[a. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Art

Tapeten - Lin

Wandspann

zeigen ergebenst I

Rheinisches Tapetenhaus
Q. m. h. H.

Scliad.o^xrpla,tö

Düsseldorfer Sta
Donnerstatr, 11.März: Schmettert inj;»
Freitag* 12. März: 1. Gastspiel des Kam

Der fliegende Holländer. AI
Samstag-, 13. März: Volkstümliche VorsteL

Die Itünber. Ausser Abonnement,
Sonntag, H. März, nachm. 27* Uhr: Volks!

Alt-Heidelberg. Abends 1 Uhr.f
Die Abonnementskarten sind aut

Während der Hauptpausen wird der eise^
Nach Schluss der Vorstellung stehen S
dem Haupteingange des Stadttheaters
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologis
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora)

Erstklassiger

Spe zial- Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

f0T gegenüber dem General-Anzeiger. TW
Telephon MSS. <g> Telephon 51SS.

J.Hüll8trüDg&Cfi, Friedr. Carl Koch,
&% Kohlen JM**5? Kohlen, <ZS
XX Koks Brikets XV Koks ' Brikette - ^

*.rn7 Pr. m ' ctagriStrtiieo ^ ser und Kontor ^ensserstr. 83.
Lager und Bureau: Fernsprecher 6492.

Hauer Hafen. Hammerstraue s . Bestellungen werden auch in
j v • 5P*l?*¥**. t: . . meiner Privatwohnung Fürsten-
la. KokS Alf Zentral - Hemngen wallstr. 83 I. entgegengenommen.

Zu vera

I Parfümerie I
= Bauer ='
Sciiadowstr asse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spczlal-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Kraut»

K Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brccbkoks in jeder Körnung

iür Zentralheizung.
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